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Einkommensrunde 2024 –  
Kein Angebot der Arbeitgeber! 

 
 

Obwohl die GdS die Tarifgespräche am 17. und 
18. April 2024 vorwiegend für den Auftakt der 
Gehaltsverhandlungen nutzen wollte, hatten die 
Arbeitgeber (TG MD) kein erstes Angebot im 
Gepäck. Bereits unserer Bitte, ein schriftliches 
Angebot im Vorfeld zu übermitteln, kam die 
TG MD nicht nach. Stattdessen ging es in den 
Gesprächen überwiegend um eine Abstimmung 
über die Priorisierung der noch zu verhandeln-
den Tarifthemen. Dabei bestätigte die TG MD 
bedauerlicherweise unsere Vermutungen: 

Die TG MD möchte die Höhergruppierung der 
Pflegefachkräfte in der Einzelfallbegutachtung, 
die allgemeinen Manteltarifthemen, wie zum Bei-
spiel die regelmäßige Arbeitszeit und die Einkom-
mensrunde 2024, in einem Gesamtpaket verhan-
deln. Als Begründung führte die TG MD an, dass 
die Umsetzung der Manteltarifthemen sowie die 
Einkommensrunde zu enormen finanziellen Be-
lastungen führen werden, deren Finanzwirkung 
nur im Gesamtpaket abgeschätzt werden könne. 
Zudem müssten die Gewerkschaften eine Kom-
pensation beibringen, zum Beispiel durch die 
Flexibilisierung der Arbeitszeit etwa in Form von 
Samstagsarbeit bei den Manteltarifthemen. 

Aber was könnte dieses Gesamtpaket 
für die Beschäftigten des Medizinischen 
Dienstes bedeuten?  

1. Der Tarifabschluss zur Einkommensrunde 2024 
könnte sich auf einen unbestimmten Zeitpunkt 
verschieben. Für alle Beschäftigten gäbe es keine 
zeitnahe tabellenwirksame Gehaltserhöhung! 

2. Ein erfolgreicher Tarifabschluss in der Einkom-
mensrunde 2024 könnte schwieriger denn je werden! 
Denn die Wahrscheinlichkeit steigt, dass letztend-
lich die finanzielle Belastung der Arbeitgeber durch 
die Manteltarifabschlüsse zulasten der tabellenwirk-
samen Vergütungssteigerung genutzt wird. Hiervon 
wären alle Beschäftigten betroffen! 

Um ein Scheitern der Verhandlungen zu verhin-
dern, haben sich GdS und TG MD im Nachgang 
der Gespräche darauf geeinigt, dass die GdS am 
26. Juni ein erstes Entgeltangebot erhält und 
die Verhandlungen konstruktiv durchgeführt 
werden. Dasselbe gilt für die Gesprächstermine 
im Juli. Diese sollen für die Entgeltverhandlungen 
und anschließend für Gespräche zu den Mantel-
tarifthemen genutzt werden. 

Wir sind weiterhin der Ansicht, dass die historisch 
hohe Inflation in den letzten Jahren dazu geführt 
hat, dass unsere Mitglieder einen enormen Nach-
holbedarf haben. Nur eine angemessene Gehalts-
erhöhung kann hier Abhilfe schaffen. Wir kämpfen 
für unsere Mitglieder! Unterstützen Sie uns dabei 
und werden Sie Mitglied unter: www.gds.de/beitritt 

Ihre GdS-Tarifkommission: Monika Atzert  
(GdS-Bundesgeschäftsstelle), Annette Burckhardt 
(MD Baden-Württemberg), Timo Bernhardt (MD 
Rheinland-Pfalz), Michael Kokemor (MD Westfalen-
Lippe), Manuela Rohde (MD Nordrhein), Dr. Elke 
Schöne-Plaumann (MD Berlin-Brandenburg) 
 

 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | Mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt              Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau	 Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.info/beitritt“

Beitrittserklärung
Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

